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Eines der farbenfrohsten Ereignisse im Strandscha-Gebirge steht bevor, das traditionell Mitte Mai stattfindet.

Der Strandscha-Rhododendron, eine Reliktart, die bis heute nur auf dem Gebiet der Strandscha und des

Kaukasus erhalten ist, wird am 14. und 15. Mai im Dorf Brodilovo Naturliebhaber, Touristen und Freunde des

Gebirges versammeln.

Das Festival des Strandscha-Rhododendrons wird von der Direktion des Naturparks Strandscha organisiert, die

auch in diesem Jahr wieder verschiedene Routen für alle diejenigen vorbereitet hat, die die malerische Natur

des Strandscha-Gebirges kennenlernen möchten. Sehen Sie sich die Routen HIER an.

 

https://www.facebook.com/strandja/
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FESTIVAL DES STRANDSCHA-RHODODENDRONS – 2022 – 18. AUSGABE

14.-15. Mai 2022 (Samstag und Sonntag)

Gebiet „Harmanyata“, Dorf Brodilovo, Gemeinde Zarewo

 

Der Strandscha-Rhododendron (Rhododendron ponticum) ist ein immergrüner Strauch, der eine Höhe von 2-

3 m erreicht. Die Blätter sind glänzend grün, groß, länglich-lanzettlich und unbehaart. Der Stamm hat eine glatte

graue Rinde. Die Blüten sind groß, violett-rosa und an den Zweigspitzen in doldenartigen Blütenständen

versammelt. Die Pflanze ist an steilen Hängen und tiefen Schluchten als zweite Baumschicht in Wäldern aus

Orientalischer Buche und Traubeneiche in der Strandscha verbreitet. Ihr Verbreitungsgebiet ist stark

eingeschränkt und eng mit spezifischen Boden- und Klimabedingungen verbunden.

Der Strandscha-Rhododendron ist eine der Reliktarten aus dem Tertiär, die bis heute ausschließlich in der

Strandscha und im Kaukasus erhalten sind. Aufgrund seiner schönen großen Blüten wurde er als Symbol des

Naturparks Strandscha übernommen.

Er hat eine lange Blütezeit von Mitte April bis Mitte Juni, abhängig von den Frühlingstemperaturen.

 

Das Festival wird mit finanzieller Unterstützung der Exekutivagentur für Forstwesen, der Gemeinde Malko

Tarnowo, der Gemeinde Zarewo und des Staatlichen Forstbetriebs Südost – Sliven durchgeführt.


